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Programm 
 
Dienstag, 27. September 2011  
  

08.30 – 09.00 Begrüssungskaffee/Entgegennahme der Seminarunterlagen 
  
09.00 – 09.05 Begrüssung durch R. Stocker   
  
09.05 – 10.30 
P.-O. Gehriger / 
F. Baumer / 
P. Baumgartner 

Aktuelle Entwicklungen / Ausblick Unternehmenssteuerreform III 
- Vorschläge für eine Unternehmenssteuerreform III 
- EU-Steuerstreit, Ersatzlösungen für die kant. Regimes (u.a. Lizenzbox), 
weiteres Vorgehen 

  
10.30 – 12.00 
A. Deiss 

Aktuelle Probleme / Entwicklungen beim Kapitaleinlagenprinzip 
- Gesetzesvorlage des Bundesrats 
- Nennwertreduktion beim Bestand eigener Aktien 
- öffentlich-rechtliche Körperschaften 
- Transponierung 

  
12.00 – 13.30 Mittagessen 
  
13.30 – 15.00 
R. Stocker /  
Th. Brunner 

Steuerfragen bei Geschäftsumstrukturierungen: 
- Auswirkungen des OECD-Berichtes auf die schweizerische Praxis 
- Verlegung von Funktionen/Risiken in die Schweiz 
- Verlegung von Funktionen/Risiken von der Schweiz ins Ausland 

  
15.00 – 15.15 Kaffeepause 
  
15.15 – 16.45 
P. Riedweg / R. Heu-
berger 

Umstrukturierung von Kapitalgesellschaften: Ausgewählte Fragestel-
lungen 
- Auswirkungen des Kapitaleinlageprinzips 

  
16.45 – 18.00 
F. Duss / Ph. Schill 

Fremdwährungen im Unternehmenssteuerrecht 
- Betriebswirtschaftliche Überlegungen 
- Steuer- und buchführungsrechtliche Rahmenbedingungen 
- Auswirkungen des Bundesgerichtsentscheids auf die Praxis 

  
18.00 - 18.30 Apéro mit den Referenten und Seminarleitenden beider Tage im Weiterbil-

dungszentrum Holzweid 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Mittwoch, 28. September 2011 
  

08.30 – 10.00 
F. Poltera / G. Zitter 

Kauf und Verkauf von Unternehmen 
 - Entwicklungen in der Praxis 
 - Fallbeispiele 

  
10.00 – 10.30 Kaffeepause 
  
10.30 – 12.00 
R. Kuipers 

Neues Gesetz über die Besteuerung von Mitarbeiterbeteiligungsplä-
nen 
- Auswirkungen auf die bestehende Praxis 
- Besteuerung im internationalen Verhältnis 

  
12.00 – 13.00 Mittagessen 
  
13.00 – 14.30 
Ch. Rechsteiner 

Ort der effektiven Geschäftsleitung von Kapitalgesellschaften 
- Praxis der Kantone 

  
14.30 – 15.45 
A. Risi 

Abgeltungssteuer Schweiz – Deutschland 
- Auswirkungen der neuen Abkommen auf Banken und betroffene Kunden 

  
15.45 – 16.00 Kaffeepause  
  
16.00 – 17.00 
A. Risi 

Kapitalmarktfinanzierung: von der Quellen- zur Zahlstellensteuer? 
- Auswirkungen der 100-non-Banking-Regelung 
- Ausblick auf die Vorschläge des Bundesrats 

  
17.00 
R. Stocker  

Schlussbemerkungen 

  
 Gratisbusfahrt zum Bahnhof mit Anschluss an den ICN Richtung Zürich 

(Abfahrt 17.48 Uhr) 
  
 



 

Zielsetzung und Aufbau 
 
Ziel des diesjährigen St.Galler Seminars zum Unternehmenssteuerrecht ist es, die Teil-
nehmenden über die aktuellen Entwicklungen im schweizerischen Unternehmenssteu-
errecht zu informieren und die für die Steuerplanung und Steuerpraxis bedeutsamen Ele-
mente zu diskutieren. 
 
Es werden folgende Schwerpunkte gebildet: die aktuellen Diskussionen um den Ersatz 
von privilegierten Gesellschaftsformen durch Zinsen- und Lizenzboxen und andere Mass-
nahmen, Anpassung des Beteiligungsabzugs und weitere Verbesserungen im Rahmen 
einer Unternehmenssteuerreform III, aktuelle Probleme beim Kapitaleinlagenprinzip, 
schweizerische Steuerfragen bei der Verlagerung von Funktionen und Risiken (Ge-
schäftsumstrukturierungen), ausgewählte Fragestellungen bei der Umstrukturierung 
von Kapitalgesellschaften sowie beim Kauf und Verkauf von Gesellschaften, Fremdwäh-
rungen im Unternehmenssteuerrecht, die Auswirkungen des neuen Gesetzes über die 
Besteuerung von Mitarbeiterbeteiligungsplänen sowie zur Frage des Orts der effekti-
ven Geschäftsleitung in der Schweiz. Abgerundet wird das Seminar durch Ausführungen 
zum neuen Abgeltungssteuerabkommen zwischen der Schweiz und Deutschland sowie 
den Vorschlägen des Bundesrats zum Übergang einer Quellen- zu einer Zahlstellensteuer 
bei Kapitalmarktfinanzierungen. 
 
Gegenstand des Seminars bilden somit Fragen, welche sowohl mittelgrosse als auch 
multinational tätige Unternehmen betreffen und auch für Mitarbeitende von Steuerver-
waltungen bedeutsam sind. 
 
Als Lehrform gelangt weitgehend jene von Seminarien zur Anwendung, bei denen zu-
nächst die jeweilige Problematik dargestellt und diese anschliessend anhand von praxis-
relevanten Fällen vertieft wird.  
 
Für Fragen und Diskussionsbeiträge seitens der Teilnehmenden (welche sehr will-
kommen sind) besteht ausreichend Gelegenheit. 
 
Als Referenten konnten wiederum ausgewiesene Fachleute aus Beratung, Universitä-
ten, Verwaltung und Industrie, die auch über die notwendigen didaktischen Fähigkeiten 
verfügen, gewonnen werden. 
 
 
 



 

Administratives 
 
Teilnahme 
Der Kurs ist als Einheit konzipiert, weshalb Anmeldungen für einzelne Themen nicht be-
rücksichtigt werden können. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 
 
Anmeldung 
Wir empfehlen, sich umgehend anzumelden. Die Anmeldefrist läuft bis 15. September 
2011. Sie erhalten nach der Anmeldung die Rechnung für die Kursgebühr, welche gleich-
zeitig als Anmeldebestätigung gilt. Anmeldungen können mit beiliegendem Anmeldetalon, 
Fax oder via www.iff.unisg.ch erfolgen. 
 
Kursgebühr 
Die Kursgebühr für den ganzen Kurs beträgt CHF 1'090.- pro Teilnehmer. Damit die Tage 
effizient genutzt werden können, haben wir an beiden Seminartagen die Mittagsverpfle-
gung am Kursort organisiert. Diese Verpflegung sowie die Erfrischungen in den Kaffee-
pausen und die Kursdokumentation sind in der Kursgebühr enthalten. Ebenso einge-
schlossen ist der Apéro am ersten Kurstag. 
 
Bei Abmeldung bis zum 19. September 2011 werden von der bereits bezahlten Kursge-
bühr CHF 900.- rückerstattet. Trifft die Abmeldung nach dem 19. September 2011 ein, 
erfolgt keine Rückerstattung; hingegen werden die Seminarunterlagen zugestellt. 
 
Die Kursgebühr ist innert 7 Tagen nach Erhalt der Rechnung zu begleichen. 
 
Unterlagen 
Die Vorbereitungs-Unterlagen werden ca. 7 Tage vor dem Seminar per Post zugestellt. 
Am Seminar wird ein Ordner mit den weiteren Seminarunterlagen abgegeben. 
 
Kursort 
Weiterbildungszentrum Holzweid der Universität St.Gallen (WBZ) in St.Gallen (siehe 
www.wbz.unisg.ch). Eine Wegbeschreibung wird mit den Vorbereitungsunterlagen ver-
sandt. 
 
In der Tiefgarage des WBZ steht eine beschränkte Anzahl gebührenpflichtiger Parkplätze 
zur Verfügung. Deshalb wird empfohlen, die öffentlichen Verkehrsmittel zu benutzen. Am 
Ende des Seminars steht den Teilnehmenden ein Gratisbus zum Bahnhof zur Verfügung. 
 
Unterkunft 
Hotelzimmer können Sie direkt über www.st.gallen-bodensee.ch buchen oder sich an die 
Tourist Information St.Gallen wenden (Tel. 071 227 37 37). Ferner stehen auf dem Execu-
tive Campus HSG Zimmer zur Verfügung, welche direkt unter wbzhsg@unisg.ch oder Tel. 
071 224 20 12 reserviert werden können. 
 
 
 
 
Auskunft 
Frau Ladislava Städler (E-Mail: ladislava.staedler@unisg.ch)  
Institut für Finanzwissenschaft und Finanzrecht 
Varnbüelstrasse 19, 9000 St.Gallen 
Telefon 071 224 25 20, Fax 071 224 26 70, www.iff.unisg.ch 



 

Referierende 
 
 
 
Baumer Fabian, lic. iur., Rechtsanwalt, dipl. Steuerexperte, Vizedirektor der Eidgenössi-
schen Steuerverwaltung, Leiter Steuerpolitik, Bern 
 
Baumgartner Peter, Dr. ès. sc. pol., Direktor SwissHoldings, Verband der Industrie- und 
Dienstleistungskonzerne in der Schweiz, Bern 
 
Brunner Thomas, Steuerexperte SSK, Eidgenössische Steuerverwaltung, DVS, Abtei-
lung Externe Prüfung, Bern 
 
Deiss Alphons, Steuerexperte, Stab Abteilung Externe Prüfung, Eidgenössische Steuer-
verwaltung, DVS, Bern 
 
Duss Fabian, lic. oec. publ., dipl. Steuerexperte, Altorfer Duss & Beilstein AG, Zürich 

 
Gehriger Pierre-Olivier, Dr. oec. HSG, dipl. Steuerexperte, Partner bei Pestalozzi, Zürich 
 
Heuberger Reto, Dr. iur., LL.M., dipl. Steuerexperte, Partner bei Homburger, Zürich 
 
Kuipers Robert W., Dr. rer. pol. et lic. oec. publ., Leiter Reward, Partner bei Pricewater-
houseCoopers, Zürich 
 
Poltera Flurin, lic. iur., Rechtsanwalt, dipl. Steuerexperte, Partner Transaction Tax, Ernst 
& Young AG, Zürich 
 
Rechsteiner Christoph, dipl. Steuerexperte, Director Tax, Deloitte AG, Zürich 
 
Riedweg Peter, dipl. Steuerexperte, dipl. Wirtschaftsprüfer, IFRS/IAS Accountant, Partner 
bei Homburger, Zürich 
 

 
Risi Andreas, Dr. oec. publ., lic. oec. HSG, lic. iur. HSG, lic. rer. publ. HSG, dipl. Steuer-
experte, Group Tax UBS AG, Zürich 
 
Schill Philipp, Dr. oec. publ., Managing Partner bei AccTrea, Zürich 
 
Stocker Raoul, Dr. iur. HSG et lic. rer. pol., dipl. Steuerexperte, Partner, Leiter Steuern 
und Partner bei Bär & Karrer AG; Vizedirektor am Institut für Finanzwissenschaft und Fi-
nanzrecht an der Universität St.Gallen (IFF) 
 
Zitter Gernot, Dr. iur., LL.M., dipl. Steuerexperte, Senior  Manager Transaction Tax, Ernst 
& Young AG, Zürich 
 
 
Seminarleitung: Dr. Raoul Stocker 
 
 
 



 

 
Das Institut für Finanzwissenschaft und Finanzrecht ist eines der wissenschaftlichen Institute  der 
Universität St.Gallen und Teil dieser vom Kanton getragenen Universität. Es steht unter Aufsicht 
des Universitätsrates; seine Finanzen werden von der Finanzkontrolle des Kantons St.Gallen ge-
prüft. Der Kanton St.Gallen finanziert nur einen geringen Teil des Aufwandes für Infrastruktur und 
Forschung. Den Aufwand für die Forschungstätigkeit muss das Institut durch Weiterbildungsveran-
staltungen und Gutachtertätigkeit decken. 
 
 
 
 
Bleiben Sie auf dem Laufenden – abonnieren Sie das IFF Forum für Steuerrecht 
(www.iff.unisg.ch - Publikationen – IFF Forum für Steuerrecht) 
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